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Hauptverhandlung.
§ 416

(1) Ist der Antrag rechtzeitig angebracht, so wird zur 
1 lauptverhandlung vor dem Amtsrichter geschritten, ohne 
daß es der Einreichung einer Anklageschrift oder einer 
Entscheidung über die Eröffnung des Hauptverfahrens 
bedarf.

(2) Bis zum Beginne der Hauptverhandlung kann der 
Antrag zurückgenommen werden.

Das Verfahren.
§417

(1) Das Verfahren vor dem Amtsrichter ist dasselbe 
wie im Falle einer von der Staatsanwaltschaft erhobenen 
und zur Hauptverhandlung verwiesenen Anklage.

(2) Der Angeklagte kann sich durch einen mit schrift­
licher Vollmacht versehenen Verteidiger vertreten lassen.

(3) Bei der Urteilsfällung ist das Gericht an den Aus­
spruch der Polizeibehörde nicht gebunden.

Kap. I Art. 7 der NotVO vom 14. Juni 1932 
(RGBl. IS. 286):

§i
Bleibt ein Angeklagter, der gegen eine polizeiliche Straf­

verfügung auf gerichtliche Entscheidung angetragen hat, ohne 
genügende Entschuldigung in der Hauptverhandlung aus und 
wird er auch nicht durch einen mit schriftlicher Vollmacht 
versehenen Verteidiger vertreten, so wird der Antrag ohne 
Beweisaufnahme durch Urteil verworfen.

§2
Ein Angeklagter, dem gegen den Ablauf der Antragsfrist 

Wiedereinsetzung in den vorigen Stand gewährt worden war, 
kann sie nicht mehr gegen das Urteil beanspruchen.


	Das Verfahren.


